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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

spätestens mit der Zeitumstellung ist die

dunkle Jahreszeit angebrochen. Es besteht eine

erhöhte Gefahr, gerade jüngere Verkehrsteil-

nehmer zu übersehen. Ich bitte Sie daher um

besondere Vorsicht im Straßenverkehr, insbe-

sondere auf dem Weg zur Schule. Vielen Dank!  

Im zurückliegenden Monat hat sich der 

Gemeinderat ausgiebig mit der Thematik

Hochwasserschutz für Zeulenreuth und Alt-

speichersdorf beschäftigt. Einen ausführlichen

Artikel dazu finden Sie in dieser Ausgabe auf

Seite 20. 

Im Eiltempo wird in Speichersdorf an vielen

Stellen gebaut. Der Neubau einer Offenen

Ganztagsschule (OGTS) liegt sowohl im Bau-

zeiten- als auch im Kostenplan. Das Richtfest

hat Ende Oktober stattgefunden, sodass die In-

nenausbaugewerke planmäßig über den Winter

hinweg im neuen Gebäude arbeiten können.

Aber nicht nur an der Schule wird eifrig ge-

werkelt, auch am Bahnhof und beim Glasfaser-

ausbau schreiten die Bauarbeiten gut voran.

Über all diese und die weiteren Maßnahmen

im Gemeindegebiet informieren wir Sie aus

erster Hand im Rahmen der Bürgerversamm-

lung 2025, die am Dienstag, 18. November, in

der Sportarena stattfinden wird und zu der ich

Sie herzlich einlade. Nutzen Sie die Gelegen-

heit und informieren Sie sich direkt. Zudem

besteht die Möglichkeit, Anträge und Fragen zu

stellen.

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in den

Monat November, in dem wir zusammen mit

den Soldaten- und Kriegerkameradschaften am

Volkstrauertag auch wieder für Frieden und

Freiheit auf der Welt einstehen. Setzen auch

Sie ein Zeichen und besuchen Sie eine der

zahlreichen Gedenkveranstaltungen. Eine Ter-

minübersicht finden Sie ebenfalls in dieser Aus-

gabe.

Ihr/Euer

Christian Porsch

Einladung zur 

Bürgerversammlung

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Dienstag, 18. November 2025, um 19 Uhr

findet in der Sportarena Speichersdorf

(Schulstraße 8, 95469 Speichersdorf; barrierefrei)

eine Bürgerversammlung statt, zu der ich Sie hiermit recht herzlich

einladen möchte.

Tagesordnung:

1. Bericht des Ersten Bürgermeisters

2. Sachstandsbericht, u.a. zu laufenden Baumaßnahmen

3. Wünsche und Anträge

In der Bürgerversammlung können nur gemeindliche Angelegenheiten und nur Sachver-

halte von allgemeinem öffentlichem Interesse, nicht aber private Einzelfälle erörtert wer-

den. Ausgenommen sind auch Anliegen, für die Bundes- oder Landesbehörden zuständig

sind.

Gemäß Art. 18 Abs. 3 der Bayerischen Gemeindeordnung (GO) können grundsätzlich nur

Gemeindeangehörige das Wort erhalten. Ausnahmen kann die Versammlung beschließen.

Stimmberechtigt sind ausschließlich Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger.

Beschlossene Empfehlungen der Bürgerversammlung werden innerhalb einer Frist von-

drei Monaten im Gemeinderat behandelt (vgl. §18 Abs. 5 GO).

Die Bürgerversammlung bietet Ihnen Gelegenheit, aktuelle Informationen aus der Kom-

munalpolitik zu erhalten. Gleichzeitig gibt sie die Möglichkeit, Wünsche und Anregungen

einzubringen und sich damit aktiv am kommunalen Geschehen zu beteiligen. Über eine

zahlreiche Teilnahme an der Versammlung würden wir uns sehr freuen.

Gemeinde Speichersdorf, den 13.10.2025

gez. Christian Porsch

Erster Bürgermeister

Erhöhte Vorsicht im Straßenverkehr

Die dunkle Jahreszeit hat begonnen. Die Gemeinde bittet alle Teilnehmerinnen

und Teilnehmer am Straßenverkehr daher um besondere Vorsicht. „Bitte fah-

ren Sie gerade in den Morgenstunden, wenn die Schülerinnen und Schüler

zum Bahnhof oder zur Schule laufen, besonders aufmerksam“, unterstreicht

Bürgermeister Christian Porsch. Die Verkehrswacht weist zudem darauf hin,

dass Radfahrer und Fußgänger deutlich schneller wahrgenommen werden,

wenn sie auffällige Kleidung in hellen, kräftigen oder leuchtenden Farben tra-

gen. Autofahrer sehen Personen mit heller Kleidung bereits aus rund 40

Meter Entfernung. Personen in dunkler Kleidung erst ab einer Entfernung von

unter 25 Metern. Eltern werden daher gebeten, ihren Kindern helle und wenn

möglich reflektierende Kleidung anzuziehen und die Reflektoren bzw. die Be-

leuchtung am Fahrrad des Kindes zu überprüfen. Zudem bittet die Verkehrs-

wacht Autofahrer, darauf zu achten, dass die Scheiben innen und außen sauber

und nicht beschlagen sind, die Scheinwerfer einwandfrei funktionieren sowie

die Geschwindigkeit der jeweiligen Situation angepasst ist. 
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Termine

Erwin Pelzig Kabarett
1.11.2025, 19.00 Uhr

Bürgerstiftung Lebensfreude, Sport-

arena

Spielzeugflohmarkt und Skibasar
8.11.2025, 12.00 – 15.00 Uhr

Kindergartenförderverein, Festhalle

Speichersdorf  

Offene Bayerische Meisterschaften
Sportstacking
8.11.2025, 8.00 – 20.00 Uhr

Hochstapler, Sportarena

Weihnachtsmarkt
23.11.2025, ab 11.00 Uhr

Kindergartenförderverein, Sportarena 

Bau- und Umweltausschuss:

Montag, 10.11.2025, 18.00 Uhr

Gemeinderat:

Montag, 17.11.2025, 18.30 Uhr

Gemeinderat

Veranstaltungen zum Volkstrauertag 2025 in der Gemeinde 

Speichersdorf Sonntag, 16.11.2025, um 10.30 Uhr am Kriegerdenkmal

Kirchenlaibach Samstag, 15.11.2025, um 19.45 Uhr am Kriegerdenkmal

Haidenaab Sonntag, 16.11.2025, um 11.15 Uhr am Kriegerdenkmal

Wirbenz Sonntag, 16.11.2025, um 11.00 Uhr am Kriegerdenkmal

Windischenlaibach Sonntag, 16.11.2025, um 13.00 Uhr am Kriegerdenkmal

Ramlesreuth Sonntag, 23.11.2025, um   9.15 Uhr am Kriegerdenkmal 

auf dem Friedhof

Frankenberg Sonntag, 16.11.2025, um 10.00 Uhr am Kriegerdenkmal

Jahreshauptversammlung
28.11.2025, 19.00 Uhr

FGV Speichersdorf, Tauritzmühle
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Schlaganfall-Selbsthilfe-Gruppe
Speichersdorf

Am Donnerstag, 6.11.2025, findet um

14.00 Uhr das Kaffeetrinken  statt.

Die Ergo-Handgruppe trifft sich Mitt-

woch, 12.11.2025 und 26.11., jeweils um

10.00 Uhr im Jugendtreff an der Kemnat-

her Straße.

Spielenachmittag für Seniorinnen
und Senioren
Die Seniorenbeauftragte Margit Kaiser

lädt am Dienstag, 4.11.2025, ab 14 Uhr

im Jugendtreff (Kemnather Straße 13,

95469 Speichersdorf) alle Seniorinnen

und Senioren zu einem gemeinsamen

Spielenachmittag herzlich ein. Es wird au-

ßerdem Kaffee und Kuchen geben.  An-

meldung bei Frau Kaiser unter Tel. 09275

6300.

VdK Speichersdorf

Die VdK-Ortsgruppe Speichersdorf lädt

am Donnerstag, 20.11.2025, ab 14.00 Uhr

alle Mitglieder, Freunde und Bekannte zu

einem gemütlichen Kaffeetreff in die Flug-

platzgaststätte Strößenreuther recht

herzlich ein. Anmeldung bitte bei Frau

Kaiser, Tel. 09275-6300. 

Eisen & Stahl

Bad & Heizung

Bedachung & Eisenwaren

Garagentore & Haustüren

Eisen Bauer Tradition
& Qualität seit 1892

www.eisen-bauer.de
Eisen & Sanitär, M. Bauer GmbH
Ritter-von-Eitzenberger-Straße 20 | 95448 Bayreuth 0921 - 79 72 0�

Auf der Suche nach einer neuen Haustüre 
oder einem neuen Garagentor? JA!

Dann besuchen Sie unsere Ausstellung
in Bayreuth!

Beratung, Aufmaß, Lieferung, Montage.

AKTIONS-
ANGEBOTE

NUR FÜR KURZE ZEIT

�

Termine

Seniorenberatung

Die gemeindliche Seniorenbeauftragte

Margit Kaiser bietet wieder jeweils am

letzten Dienstag im Monat eine Senio-

renberatung im Rathaus, Zimmer EG 2,

an. Die nächste Beratung findet am

Dienstag, 25.11.2025,von 14 bis 16 Uhr

statt.

Der Apotheken-Notdienst findet im täg-

lichen Wechsel statt. Auf der Internet-

seite

www.aponet.de
finden Sie die jeweiligen Apotheken-Not-

dienste.

Telefonnummern der Apotheken:

Apotheke Speichersdorf: 09275 98 30

Stadt-Apotheke Kemnath: 09642 92290

Turm-Apotheke Schug Kemnath: 

09642 2611

Franken-Apotheke Weidenberg: 

09278 9760

Vorstadt-Apotheke Kemnath:

09642 7037050

Apotheken
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30.8.2025

Eva-Maria Linkel und 

Johannes Deubzer, 

Lettenhof 

27.9.2025

Maria Diepold und 

Helmut Kreidenweis, 

Kirchenlaibach und 

Augsburg

11.10.2025

Miriam Kreuzer und 

Andreas Wiebe, 

Kirchenlaibach

Hochzeiten

Cafè Luise im Luise-Elsäßer-
Heim
Das Cafè Luise im Luise-Elsäßer-Heim

ist am Donnerstag, 27.11.2025, ab

14.00 Uhr wieder geöffnet. 

Beratungsverein Caritas-
verband Bayreuth

Damit im Notfall alles nach Plan läuft fin-

det am Dienstag, 11.11.2025, von 14.00

bis 16.00 Uhr im Rathaus Speichersdorf

eine Beratung zu den Themen Vorsorge-

vollmacht, Betreuungsverfügung und Pa-

tientenverfügung statt.

Termine
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- 1 Schlüssel mit grünem runden An-

hänger

- 1 VW-Emblem

- 1 Turnbeutel, blau „satch“, mit Inhalt

- 2 Haustürschlüssel

Fundsachen

6.11. Wanderung zum 

Epprechtstein

13.11. Wanderung auf dem 

Markgrafenweg

20.11. Wanderung zum Parkstein

27.11. Wanderung zum Bocksgraben

4.12. Jahresabschlusswanderung

FGV-Wanderungen

Sarah Leonie Stiegler
28.08.2025

Eltern: Eva und Mario Stiegler, Speichers-

dorf 

Alexander Peter Doleschal
18.09.2025

Eltern: Verena und Dr. Johannes Dole-

schal, Haidenaab

Geburten

Der Gemeindebrief ist 
das Mit teilungsblatt 

der Gemeinde Speichersdorf

Herausgeber: 
Gemeinde Speichersdorf, V.i.S.d.P.: Bürgermeister 

C. Porsch, Rathausplatz 1, 95469 Speichersdorf

Redaktionelle Betreuung, Satz, Anzeigen 
und Abwicklung: 
media consult GmbH, Andreas Türk
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Titelbild: 
Laubfärbung in allen Farben

Foto: Johannes Kraus

Impressum



Restmülltonne 

Speichersdorf, Kirchenlaibach und alle

Ortsteile am gleichen Tag:

Dienstag, 11.11.2025
Dienstag, 25.11.2025

Gelbe Tonne

Speichersdorf, Kirchenlaibach und alle

Ortsteile am gleichen Tag:

Donnerstag, 13.11.2025 

Biomülltonne

Speichersdorf, Kirchenlaibach und alle

Ortsteile am gleichen Tag:

Donnerstag, 6.11.2025
Donnerstag, 20.11.2025

Papiertonne

Speichersdorf und Kirchenlaibach sowie 

alle Ortsteile: 

Montag, 24.11.2025     
Frankenberg: Dienstag, 25.11.2025

Müllabfuhr
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Problemmüll-Sammlung

Das Landratsamt Bayreuth teilt mit, dass die Problemmüllsammlung aus Haushal-

tungen an folgendem Termin durchgeführt wird.

Samstag, 22.11.2025

08.00  -  08.30 Uhr Kirchenlaibach, Parkplatz beim Kath. Friedhof, Pointstr. 

08.45  -  09.00 Uhr Wirbenz, Feuerwehrhaus            

09.15  -  09.30 Uhr Göppmannsbühl, beim Altglascontainer          

09.45  -  10.45 Uhr Speichersdorf, Parkplatz Schützenheim, Hauptstr. 23                                

11.00  -  11.15 Uhr Windischenlaibach, neues Feuerwehrhaus                 

11.30  -  11.45 Uhr Ramlesreuth, Busunterstellhaus      

12.00  -  12.15 Uhr Plössen, Dorfgemeinschaftshaus, Bgm.-Kohl-Siedl. 49                                

Hinweis an alle Vereinsvorstände und Veran-

stalter der Festivitäten im Jahr 2026

Bitte geben Sie alle geplanten Veranstaltungen für das Jahr 2026 rechtzeitig bei der

Gemeinde bekannt, damit diese im Gemeindebrief und im Veranstaltungsflyer veröf-

fentlicht werden können. Im Veranstaltungsflyer werden nur die Veranstaltungen ver-

öffentlicht, die in der Gemeindeverwaltung gemeldet wurden.

Bitte denken Sie dabei auch an eine kurze Mitteilung, wenn gemeldete Veranstaltungen

nicht oder zu einem anderen Zeitpunkt stattfinden.

Ansprechpartner in der Gemeinde ist Christine Heider, Telefon: 09275-98810.

E-Mail: christine.heider@speichersdorf.bayern.de
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In Speichersdorf können ab sofort Elek-

troautos an drei weiteren Ladestationen

der N-ERGIE besonders zügig mit Öko-

strom aus der Region geladen werden.

Christian Porsch, Erster Bürgermeister

von Speichersdorf, hat gemeinsam mit

Michael Lingg von der N-ERGIE Aktien-

gesellschaft die Ladepunkte offiziell in Be-

trieb genommen. 

Die neuen, öffentlichen Lademöglichkei-

ten befinden sich am Rathausplatz, in der

Bahnhofstraße und an der Sportarena.

Sie verfügen jeweils über einen DC-

Schnellladepunkt mit 50 kW Ladeleis-

tung und einen AC-Normalladepunkt mit

22 kW Ladeleistung. Die anliegenden

Parkplätze sind ausschließlich für E-Fahr-

zeuge vorgesehen, die hier aufgeladen

werden.

„Emissionsfreie Mobilität zu fördern ist

unserer Gemeinde ein wichtiges Anlie-

gen. Gerade für E-Auto-Fahrer ohne ei-

gene Garage sind öffentliche Ladepunkte

Drei neue Schnellladepunkte für E-Autos

unverzichtbar“, erklärt Bürgermeister

Christian Porsch. „Die neuen Ladestatio-

nen sind neben den bestehenden bei der

Raiffeisenbank und der Weidener Straße

ein toller Service für alle, die elektrisch

unterwegs sind – für Einheimische

ebenso wie für unsere Gäste“. „Als re-

gionaler Energieversorger wollen wir die

Ladeinfrastruktur ausbauen, um die Elek-

tromobilität voranzubringen und somit

den Klimaschutz zu stärken“, erklärt Mi-

chael Lingg von der N-ERGIE. „Dabei

setzen wir auf Partnerschaften mit enga-

gierten, zukunftsgewandten Kommunen

wie der Gemeinde Speichersdorf.“

LadeVerbundPlus: Einfacher Zugang, 
attraktive Konditionen
Die neuen Ladepunkte sind Teil des La-

deVerbundPlus, einer Kooperation von

50 kommunalen Stadt- und Gemeinde-

werken in Nordbayern. Das gemeinsame

Ziel der Partner ist es, die Ladeinfra-

struktur in der Region flächendeckend

auszubauen. Alle insgesamt über 3.650

Ladepunkte sind uneingeschränkt nutz-

bar; das einheitliche Zugangssystem kann

über die LadeVerbundPlus-App freige-

schaltet werden. 

Für E-Mobilist*innen, die Stromkunden

bei einem im LadeVerbundPlus organi-

sierten Stadtwerk sind, gelten an den La-

desäulen besondere Konditionen.

Weitere Infos unter www.ladeverbund-

plus.de.
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Christuskirche Speichersdorf

2.11. 9.30 Uhr Gottesdienst, Kühns

10.45 Uhr Kindergottesdienst

8.11. 19.00 Uhr Abendgottesdienst, anschl. Dämmerschoppen,

Pfr.Klausfelder

9.11. 10.45 Uhr Kindergottesdienst

11.11. Andacht

16.11. 9.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Gedenken am Ehrenmal

10.45 Uhr Kindergottesdienst

19.11. 19.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Kühn

21.11. 10.00 Uhr Gottesdienst im Luise-Elsäßer-Haus, Pfrin. 

Steiner

23.11. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken und 

Friedhofsgang, Pfrs. Kühn

10.45 Uhr Kindergottesdienst

30.11.. 9.30 Uhr Gottesdienst, Pfrs. Kühn

anschl., Kirchenkaffee

10.45 Uhr Kindergottesdienst

1.11. 8.30 Uhr Hochamt Mockersdorf

10.30 Uhr Hochamt Kirchenlaibach

11.30 Uhr Andacht und Gräbersegnung FH Speichersdorf

13:00 Uhr Andacht und Gräbersegnung Pfarrkirche 

Mockersdorf 

15.00 Uhr Andacht und Gräbersegnung FH Kirchenlaibach

16.30 Uhr Andacht und Gräbersegnung FH Ramlesreuth

2.11. 8.30 Uhr Requiem für die Verstorbenen der Pfarrei

10.30 Uhr Requiem für die Verstorbenen der Pfarrei als 

Hubertusmesse gestaltet von den Jagdhornbläsern

8.11. 16.00 Uhr Vorabendmesse Luise-Elsäßer-Haus

18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach

9.11 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf 

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach 

13.11. 14.00 Uhr Hl. Messe mit Krankensegnung

15.11. 17.00 Uhr Trauerfeier zum Volkstrauertag (80 Jahre 

Bombadierung), ök. Gottesdienst in der Dreieinigkeits-

kirche Neustadt am Kulm

19.00 Uhr Hl. Messe zum Volkstrauertag Kirchenlaibach, 

anschl. Trauermarsch und Feierstunden

16.11. 8.30 Uhr Hl. Messe zum Volkstrauertag Mockersdorf, 

anschl. Trauerzug und Feierstunde 

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach 

22.11. 16.00 Uhr Vorabendmesse Luise-Elsäßer-Haus

18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach gestaltet vom 

Thomaschor

23.11. 8.30 Uhr Hl. Messe zum Volkstrauertag Ramlesreuth, 

anschl. Trauerzug und Feierstunde 

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach mit Ministranten-

aufnahme

29.11. 18.00 Uhr Rorate im Kerzenschein Kirchenlaibach mit 

Segnung der Adventkränze

30.11. 8.30 Uhr Rorate Mockersdorf mit Segnung der Advent-

kränze 

10.30 Uhr Rorate Kirchenlaibach mit Segnung der 

Adventkränze als Familiengottesdienst

1.12. 19.00 Uhr Hausgottesdienst

Pfarreiengemeinschaft Kirchenlaibach-Mockersdorf

St. Johannis-Kirche, Wirbenz

2.11. 10.00 Uhr Gottesdienst St. Johannis Wirbenz

16.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Posaunen-

chor und Männergesangverein St. Johannis Wirbenz

19.11. 19.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst 

23.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen 

30.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl



11

Gemeindebrief November 2025

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 70 Jahre,

es ist mir eine große Freude, Sie auch in diesem Jahr wieder

im Namen des Gemeinderates der Gemeinde Speichersdorf

aber auch ganz persönlich zur traditionellen Seniorenweih-

nachtsfeier einladen zu dürfen. Die Seniorenweihnachtsfeier

2025 findet statt am Sonntag, 7. Dezember ab 14 Uhr (Einlass

ab 13 Uhr) in der Sportarena Speichersdorf. Wie schon im letz-

ten Jahr versenden wir auch in diesem Jahr kein persönliches

Einladungsschreiben. Ich hoffe, Sie fühlen sich aber dennoch an-

gesprochen und herzlich zu dieser traditionsreichen Veranstal-

tung eingeladen. Selbstverständlich gilt diese Einladung auch für

den Ehegatten oder die Ehegattin bzw. den Lebensgefährten

oder die Lebensgefährtin. Wie üblich wird es an diesem Tag ein

buntes Rahmenprogramm, Kaffee und Gebäck sowie eine Brot-

zeit geben. Zudem besteht auch ausreichend Gelegenheit für

Gespräche und den gegenseitigen Austausch. 

Gerne holen wir Bürgerinnen und Bürger, die gehbehindert

sind und keine Fahrgelegenheit haben, von zu Hause ab und

bringen Sie nach der Veranstaltung wieder zurück. Bitte ver-

merken Sie Ihren Abholwunsch verbindlich auf der Teilnahme-

erklärung. Der genaue Abholtermin wird Ihnen ca. zwei Tage

vorher telefonisch mitgeteilt. 

Wir bitten Sie, die unten angeführte Teilnahmeerklärung bis

spätestens Mittwoch, 19. November an uns zurück zu senden

oder abzugeben, um das kostenlose Essen besser vorplanen zu

können. 

Ich freue mich sehr, zusammen mit Ihnen, dem Gemeinderat,

dem Speichersdorfer Christkind samt seinem Engel sowie den

teilnehmenden Vereinen, Chören und Verbänden eine abwechs-

lungsreiche, vorweihnachtliche Feier begehen zu dürfen. 

Ihr/Euer

Christian Porsch, Erster Bürgermeister 
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SCHWELLENANGST?
Nicht bei unserer Hebe- 
Schiebeanlage! Mit WERU  
bauen Sie barrierefrei und  
sorgen so nicht nur für das  
Leben im Alter vor. 

Mehr dazu auf weru.com/hst

WIR BERATEN SIE GERNE:

Pauscher Fenster + Türen
Kulmbacher Straße 92 | 95445 Bayreuth
Tel. +49-(0) 921 /50 700 90
info@Pauscher.de | www.Pauscher.deW
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Die Friedhofsver-

waltung informiert

In der Friedhofssatzung der Gemeinde

Speichersdorf sind Vorschriften zur Ge-

staltung und gärtnerischen Anlegung der

Gräber geregelt. Dazu gehört auch die

regelmäßige Grabpflege. Die Anpflanzun-

gen sind auf die Grabflächen beschränkt.

Es sind nur geeignete Gewächse zu ver-

wenden, welche die benachbarten Grä-

ber, Anpflanzungen, öffentlichen Anlagen

und Wege und nicht beeinträchtigen. Die

Höhe und Form der Grabhügel und die

Art ihrer Gestaltung sind dem Gesamt-

bild des Friedhofs, dem besonderen Cha-

rakter des Friedhofsteils und der

unmittelbaren Umgebung anzupassen.

Verwelkte Pflanzen und Kränze sind von

den Gräbern zu entfernen. Friedhofs-

spezifische Abfälle sind an den dafür vor-

gesehen Stellen getrennt zu entsorgen.

Leider trüben einige Gräber aufgrund

einer unzureichenden Pflege das Erschei-

nungsbild des Friedhofes in seiner Eigen-

schaft als öffentliche Grün- und

Erholungsfläche. Das wirkt sich zudem

störend auf die einzelnen Grabfelder aus

und beeinträchtigt möglicherweise die

benachbarten Nutzungsberechtigten.

Die Friedhofsverwaltung bittet daher alle

Grabnutzungsberechtigten für eine ord-

nungsgemäße Pflege der Grabstätten zu

sorgen. 

Advent am Dorfplatz 2025

Der Adventsmarkt in Kirchenlaibach soll auch in diesem Jahr wieder stattfinden und

die Planungen laufen bereits an. Im Zusammenspiel der Gemeinde und den Pfarreien

soll der Platz rund um die St.-Ägidius-Kirche am Samstag vor dem dritten Advent

(13. Dezember 2025) wieder im leuchtenden Weihnachtsglanz erstrahlen. Wie immer

lebt dieser Adventsmarkt von der Beteiligung vieler verschiedener Vereine, Organi-

sationen und auch von Privatleuten. Deshalb bitten wir Sie jetzt schon darum, Mel-

dungen für Stände und Programmpunkte im Rathaus einzureichen.  Anmeldungen

bitte per E-Mail an eva.vogel@speichersdorf.bayern.de, Telefon: 09275/988-21

Änderung bei den Gestattungen für den 

vorübergehenden Alkoholausschank im Rahmen

von Veranstaltungen (§ 12 GastG)

Für die Durchführung von Veranstaltungen, bei denen alkoholische Getränke ausgege-

ben werden, ist ein Antrag zum vorübergehenden Betrieb einer Schank- und/oder Spei-

sewirtschaft gemäß § 12 Gaststättengesetz (GastG) erforderlich. Die Bayerische

Gaststättenverordnung (BayGastV), insbesondere § 2, regelt die verfahrenstechnischen

Aspekte für diese vorübergehende Genehmigung und wurde nunmehr geändert. Im

Folgenden wollen wir Sie kurz darüber informieren, welche neuen Regelungen diese

Verordnungsänderung in Bezug auf die Gestattungen für den vorübergehenden Alko-

holausschank im Rahmen von Veranstaltungen (§12 GastG) vorsieht.

Ab 1.1.2026 wird das Verfahren einfacher und unbürokratischer:

Ein Antrag auf Gestattung, gilt für eine Veranstaltung in wiederkehrender gleicher Art

(hier sind Veranstaltungen gemeint, für die schon mal ein Gestattungsbescheid erlas-

sen worden ist und der neue Antrag keine wesentlichen Abweichungen zum vorhe-

rigen Gestattungsbescheid aufweist), dann als genehmigt, wenn das Gewerbeamt der

Gemeinde Speichersdorf nicht innerhalb von 2 Wochen nach dem vollständigen Ein-

reichen des Antrages eine Beanstandung erhebt.

In der Regel wird für diese Anzeigen keine formelle Gestattung (Bescheid) erteilt.

Stattdessen erfolgt eine Bestätigung in Textform (via Mail oder kurzes Anschreiben).

In begründeten Ausnahmefällen (z. B. neue Veranstaltung, Veranstaltung mit einer grö-

ßeren Personenanzahl, Veranstaltung, bei der es zu Vorfällen im Zusammenhang mit

Alkohol kam, Veranstaltung bei der sicherheitsrechtliche Aspekte geprüft und ent-

sprechende Auflagen festgesetzt werden müssen, Nichteinhaltung der Antragsfrist)

kann jedoch weiterhin ein Gestattungsbescheid ausgestellt werden.

Sofern kein formeller Gestattungsbescheid ausgestellt wird, ist auch keine Verwal-

tungsgebühr fällig!

Der Antrag zum vorübergehenden Betrieb einer Schankerlaubnis, kann nach wie vor

durch die bekannten Antragsformulare (Vordrucke befinden sich auf der Homepage)

persönlich, postalisch oder via Mail im Gewerbeamt eingereicht werden.

Die Anzeige der öffentlichen Vergnügung nach Art. 19 LStVG bleibt hiervon unberührt.

Neben dem Antrag auf Schankerlaubnis ist auch weiterhin die Anzeige der öffentli-

chen Vergnügung mit einzureichen!

Bei weiteren Fragen können Sie sich jederzeit gerne an die Mitarbeiterinnen des Ge-

werbeamtes - Frau Schindler (09275/988-11) oder Frau Popp (09275/988-12), ein-

wohnermeldeamt@speichersdorf.bayern.de wenden.

Gemeinde sucht 

Weihnachtsbäume

Zur weihnachtlichen Dekoration von

Speichersdorf und den Ortsteilen

sucht die Gemeinde schöne Nadel-

bäume.

Wer einen solchen hat und spenden

möchte, kann sich an die Gemeinde

wenden. Diese kümmert sich um den

Transport.



Was ist ein Kreuzbandriss
und wie entsteht er?

Das vordere Kreuzband gehört
zu den vier Hauptbändern, die
für die Stabilisierung des Knies
sorgen. Es verbindet den Ober-
schenkelknochen mit dem
Schienbein und sorgt dafür,
dass das Schienbein nicht zu
weit nach vorne gleitet. Ein
Kreuzbandriss ist eine schwer-
wiegende Verletzung, die oft
bei Sportarten vorkommt, die
plötzliche Stops und Richtungs-
wechsel erfordern, wie zum Beispiel Fußball,
Basketball und Skifahren. Kreuzbandrisse
können auch durch direkte Aufprallkräfte, wie
bei einem Verkehrsunfall, verursacht werden.

Welche Symptome können auf einen
Kreuzbandriss hinweisen?

Insbesondere das vordere Kreuzband ist ent-
scheidend für die Stabilität. Bei einem Sport-
unfall oder Sturz können plötzliche
Schmerzen, ein Knacken oder eine nachlas-
sende Stabilität des Knies den Verdacht auf
einen Kreuzbandriss nähren. Ein typisches
Indiz für einen Kreuzbandriss ist ein zum Ver-
letzungszeitpunkt hörbares „Knacken“ im
Knie sowie Knieschmerzen. Dies kann ver-
bunden sein mit heftigen Schmerzen, einer
sofortigen Schwellung des Knies sowie
einem Gefühl von Instabilität oder „Unsicher-
heit“, wenn Sie versuchen, auf dem betroffe-
nen Bein zu stehen. In manchen Fällen ist es
Ihnen nicht möglich, das Kniegelenk vollstän-
dig zu strecken oder zu beugen. Sie sollten
diese Symptome ernst nehmen und einen
Arzt konsultieren. Das Kniegelenk ist sehr
komplex aufgebaut und besteht aus unter-
schiedlichen Menisken, Knorpeln und Bän-
dern.

Wie wird ein Kreuzbandriss diagnosti-
ziert?

Üblicherweise fängt die Diagnosestellung bei
einem Kreuzbandriss mit einer körperlichen
Untersuchung an. Zudem findet ein Ge-
spräch mit dem Arzt über Ihre Symptome und
die Situation, die zur Verletzung geführt hat,
statt. Um die Stabilität des Knies zu überprü-
fen, kann Ihr Arzt unterschiedliche Tests vor-
nehmen. Oft kann eine MRT-Untersuchung
des Knies für Klarheit sorgen. Mit dieser bild-
gebenden Methode können die Strukturen im
Knie detailliert abgebildet werden – sie kann
dazu dienen, einen Riss des vorderen Kreuz-
bandes eindeutig festzustellen. Bei einem
Kreuzbandriss zeigt das MRT in der Regel
ein unterbrochenes oder deformiertes Band.
Auch können eventuell vorliegende zusätzli-
che Verletzungen, wie etwa ein Meniskusriss,
festgestellt werden.

Was zeigt das MRT bei Kreuzbandriss?

Bei der Untersuchung des Knies werden be-
sonders präzise Innenansichten mittels Mag-
netresonanztomografie (MRT) erstellt. Bei
dem Verdacht auf einen Kreuzbandriss ist ein
MRT des Knies erforderlich. Mithilfe der Mag-
netresonanztomografie werden dabei das
Kreuzband sowie weitere Strukturen im Knie-
gelenk präzise abgebildet. Mit dieser Unter-
suchung kann ermittelt werden, ob das
Kreuzband vollständig, teilweise oder gar
nicht verletzt ist. Begleitverletzungen wie am
Meniskus oder an anderen Bändern werden
ebenfalls sichtbar.
Mit den MRT-Bildern kann angezeigt werden,
ob das Kreuzband noch unversehrt ist oder
ob es einen Riss aufweist. Ein vollständiger
Riss ist meist als markante Unterbrechung
des Bandverlaufs zu erkennen. Kleine Ein-
blutungen, Schwellungen oder Verletzungen
an benachbarten Strukturen werden eben-
falls erkannt. In einigen Fällen gibt es auch
Hinweise auf Knorpelschäden oder einen
Meniskusriss, die ebenfalls durch einen Un-
fall verursacht werden können. 
Insbesondere bei unklaren Ergebnissen der
körperlichen Untersuchung – zum Beispiel
aufgrund einer starken Schwellung des Knies
oder schmerzbedingter Bewegungsein-
schränkung – ist das MRT hilfreich, um Klar-
heit zu schaffen. Um die geeignete Therapie
vorzubereiten, ist eine präzise Diagnose von
Bedeutung. 

Was sind typische Ängste und Unsicher-
heiten?

Nach der Diagnose machen sich viele Sor-
gen über den weiteren Verlauf. Oft wird durch

die Idee, dass das Knie dauerhaft instabil
sein könnte oder dass man nie wieder Sport
treiben kann, ein Gefühl der Unsicherheit
hervorgerufen. Allerdings gibt es erfreuliche
Nachrichten: Die Aussichten, in den Alltag
und sogar in den Sport zurückzukehren, sind
dank moderner Behandlungsansätze – sei es
operativ oder konservativ – meist sehr viel-
versprechend. Es ist entscheidend, sich die
nötige Zeit für die Genesung zu nehmen und
das Knie spezifisch zu kräftigen. Auch die
Furcht vor der MRT-Untersuchung an sich ist
weit verbreitet. Die lauten Geräusche oder
die enge Röhre können als unangenehm
empfunden werden. Wer sich im Vorfeld in-
formiert, hat jedoch in der Regel ein besseres
Verständnis davon, was ihn erwartet. Das
Personal sorgt dafür, dass man sich während
der Untersuchung wohlfühlt.

Was passiert nach dem MRT?

Für viele ist die Diagnose Kreuzbandriss zu-
nächst einmal schockierend. Es kommen oft
Fragen auf wie: Wie schlimm ist das? Kann
das Knie wieder komplett heilen? Ist ein chi-
rurgischer Eingriff unumgänglich? Und was
geschieht, wenn keine Maßnahmen ergriffen
werden? 
Die Entscheidung, ob ein Kreuzbandriss ope-
riert werden muss, ist von unterschiedlichen
Faktoren abhängig. Eine Operation ist nicht
für jeden Riss notwendig. Maßgeblich sind
das Lebensalter, die sportlichen Anforderun-
gen, die Stabilität des Knies im Alltag und
eventuelle Begleitverletzungen. Bei Personen
mit hoher Aktivität oder bei Sportarten, die
schnelle Richtungswechsel erfordern, wird
öfter empfohlen, einen operativen Eingriff
vorzunehmen. Wer im Alltag keine Instabilität
spürt und keine weiteren Schäden hat, kann
oft ohne Operation auskommen – in diesem
Fall liegt der Fokus auf Physiotherapie und
Muskelaufbau. 
Das MRT unterstützt bei der Entscheidung,
ob eine Operation erfolgen soll oder nicht. Es
verdeutlicht den Schweregrad der Verletzung
und ob weitere Strukturen involviert sind.
Die Auswertung der Bilder erfolgt durch
Fachärztinnen oder Fachärzte nach der Un-
tersuchung. Sie fertigen einen Befund an, der
dem behandelnden Orthopäden übermittelt
wird. Dann wird gemeinsam erörtert, wie der
weitere Weg aussieht – ob eine Operation
sinnvoll ist oder ob Physiotherapie genügt. 

Vorderes Kreuzband gerissen? MRT fragen!

Die medizinische Sprechstunde
Advertorial

Dr. Dimitri Kreslo, 
Facharzt für Radiologie
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Unsere Öffnungszeiten: Mo - Fr   8.00 - 18.00 Uhr · Sa   8.00 - 13.00 Uhr

Speichersdorf / Windischenlaibach · Telefon 09275/878 · www.gaertnerei-bauer.de ·

Gartenbau

und Floristik

seit 1946

15. und 16. November 2025

Adventausstellung

Samstag
15. November

ab 18.00 Uhr

Sonntag
16. November

12.00 bis 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf
  Ihren Besuch!

Flower Bauer Team

Und wie immer gibt´s unsere leckeren Heißgetränke 

Glühwein, Kinderpunsch, Schneegestöber,  

Winterzauber und Wein.
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ASV: Feierliche Einweihung des sanierten B-Platzes

Einen besonderen Meilenstein in seiner

Vereinsgeschichte feierte der ASV Haide-

naab: Die Einweihung und Segnung des

vollständig sanierten B-Platzes. Nach mo-

natelanger Bauphase wurde der Trai-

ningsplatz offiziell seiner Bestimmung

übergeben – ein Projekt, das für den Ver-

ein nicht nur eine bauliche, sondern auch

eine emotionale Investition in die Zu-

kunft darstellt.

Zur Feier begrüßte Vorsitzender Stephan

Veigl zahlreiche Gäste, Vereinsmitglieder

sowie Sportlerinnen und Sportler. Er be-

tonte die Bedeutung des Projekts für die

Zukunft des ASV: „Diese Platzrenovie-

rung war die größte Investition, die unser

Verein je getätigt hat. Mit knapp über

200.000 Euro schaffen wir Werte – für

uns, unsere Kinder und unsere Enkel.“

Der bisherige Trainingsplatz, in den

1980er-Jahren in Eigenregie angelegt, war

nach fast 40 Jahren intensiver Nutzung in

die Jahre gekommen. Unebenheiten, Tro-

ckenheit und mangelnde Regeneration

machten einen Neubeginn nötig. Nach in-

tensiver Planung entschied sich der Verein

für einen neuen Naturrasenplatz mit Roll-

rasen, der bereits nach vier Wochen An-

wachszeit wieder genutzt werden konnte.

„Gerade mit unseren zahlreichen Jugend-

mannschaften war es wichtig, den Trai-

ningsbetrieb schnell wieder aufnehmen zu

können“, so Veigl. Der neue Platz entlaste

zudem den A-Platz und biete moderne,

gepflegte Bedingungen für alle Aktiven –

ein Motivationsschub für Spielerinnen und

Spieler, Trainer und den Nachwuchs.
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Die VHS informiert

Die VHS Speichersdorf möchte auf die in

Kürze beginnenden Kurse hinweisen, für

die noch Plätze frei sind.

Die angebotenen Veranstaltungen sind für

jedermann zugänglich und verpflichten zu

keiner Mitgliedschaft. Die Anmeldung zu

den Kursen muss mindestens 3 Tage vor

Kursbeginn erfolgen. Die Gebühren sind

bei der Anmeldung zu überweisen. Die

Teilnahme an Veranstaltungen wird erst

mit der Bezahlung verbindlich. Bitte mel-

den Sie sich frühzeitig an, denn Ihre An-

meldung kann entscheiden, ob ein Kurs

stattfindet oder abgesagt werden muss.

Bei der Anmeldung zu Mehrtageskursen

ist ein Datenblatt auszufüllen.

Eine Anmeldung ist zu allen Kursen bzw.

Vorträgen unbedingt erforderlich!

Gesundheit
Bewegung / Gymnastik / Fitness

Selbsthilfeübungen der DORN-Methode

Do., 8. und 15.1.2026 • 17.30 - 20.30 Uhr

• Konditionsraum der Sportarena • 2

Abende •  Gebühr: 20,00 Euro  •  Leitung:

Michaela Schubert-Groß, Heilpraktikerin

Kochkurs: Fischers Fritze fischt frische Fi-

sche

Do., 15.1.2026 •  18.00 – 21.00 Uhr •

Schulküche  • mitzubringen: evtl. Schürze

und Dose für Reste   •  Gebühr: 10,00

Euro  zzgl. Kosten für Lebensmittel  •  Lei-

tung: Andrea Storkenmaier

Kultur
Kunst/Kunsthandwerk

„Kreatives im Advent“ 

Gärtnerei Bauer • Gebühr: 5,00 Euro

zzgl. Materialkosten •  Leitung: Katja

Sehnke 

Mitzubringen sind Schere, Gartenschere,

Seitenschneider, evtl. vorhandenes Deko-

material 

Gerne können Materialien aus dem eige-

nen Garten mitgebracht werden.

Kurs 1: Fr., 21.11.2025 • 18.30 Uhr 

Kurs 2:Mo., 24.11.2025 • 18.30 Uhr 

Kurs 3:Die., 25.11.2025 • 18.30 Uhr

Sie erreichen die VHS Speichersdorf wie

folgt:

E-mail: vhsspeichersdorf@ gmail.com

Tel. 0157 53 30 69 27  bzw.  09642 705 99

61

Bankverbindung:

Sparkasse Oberpfalz Nord

IBAN: DE34 7535 0000 0000 8376 25

Erkrankungen/Heilmethoden 

Vortrag: „Haus- und Notfallapotheke nach

Hildegard v. Bingen“

Mi., 12.11.2025 • 18.30 - 20.30 Uhr  • Rat-

haus, VHS-Raum im UG  • Gebühr: 5,00

EUR  •  Leitung: Johanna Eisner

Vortrag: „Gründung der Osteopathie“

Mo., 1.12.2025 • 18.00 Uhr  • Rathaus,

VHS-Raum im UG  • Gebühr: 5,00 Euro

•  Referentin: Gaby Weiß, Osteopathin 

Vortrag: „Das Märchen von der 

Arthrose“

Mi., 10.12.2025 •  18.00 Uhr •  Rathaus,

VHS-Raum im UG  • Gebühr: 5,00 Euro

•  Referent: Dr. Wolfgang Margraf

Ernährung 
Kochkurs: Hülsenfrüchte neu erleben

Do., 6.11.2025 •  18.00 – 21.00 Uhr •

Schulküche  • mitzubringen: evtl. Schürze

und Dose für Reste   •  Gebühr: 10,00

Euro  zzgl. Kosten für Lebensmittel  •  Lei-

tung: Andrea Storkenmaier

Was machen Igel, 

Eichhörnchen und Reh

im Winter?

Eine Waldpädagogische Ferienaktion

für Kinder ab 6 Jahren bietet das Amt

für Ernährung, Landwirtschaft und

Forsten am Dienstag, 4. November

2025, von 10.30 bis 13 Uhr am Wald-

haus Mehlmeisel an. Anmeldung erfor-

derlich bis spätestens 28.10.2025:

ruth.mueller@aelf-bm.bayern.de oder

0921 591-1428



Gemeindebrief November 2025

17

Besuchen Sie unsere Auss tellung! 
Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! 
Hebebühnen/Raupenkran-Vermietung

Dachfenster

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
kontakt@miwobauelemente.de

www.miwo-bauelemente.de

Pflanzkurs für 

Streuobstbäume

Eine fachgerechte Pflanzung von Streuobstbäumen

ist oftmals leichter gesagt als getan! Wie binde ich

den Baum richtig an, welchen Verbissschutz ver-

wende ich und wie tief muss das Pflanzloch sein? 

Der Landschaftspflegeverband Weidenberg erklärt,

wie tief die Bäume in die Erde müssen, wann sich

ein Wühlmauskorb lohnt oder warum ein Weißan-

strich sinnvoll ist. Zudem wird gezeigt, wie ein kor-

rekter Pflanzschnitt durchgeführt wird. 

Der Kurs findet am 22.11.2025 von 10-13 Uhr bei

Creußen in Zusammenarbeit mit der Streuobstal-

lianz Bayreuth statt. 

Die Teilnahme ist nach vorheriger Anmeldung kos-

tenlos. 

Die Anmeldung erfolgt online auf der Seite der

Streuobstallianz Bayreuth unter Veranstaltungen: 

www.streuobstallianz-bayreuth.de/pflanzkurs-fuer-

streuobstbaeume-teil-2-praxis-2

25 Jahre Apfel-Grips

Seit 25 Jahren kümmert sich die Streuobstinitiative Apfel-Grips um heimi-

sche Streuobstwiesen. Dazu fand am 1.10. eine Feier im Schloss im Garten

in Weidenberg statt. Begrüßt haben der Vorsitzende des LPV Hans Wittauer

und Landrat Florian Wiedemann. In einem Interview führte Karin Benker

durch den Nachmittag, befragte Christine Schamel und Karl-Heinz Probst

zu den Anfängen und zeigte Zahlen und Fakten aus 25 Jahren Apfel-Grips.

Außerdem bestand die Möglichkeit, sich durch die Produktpalette zu pro-

bieren. Besonders geschmeckt hat der sortenreine Jubiläumssaft vom Jakob

Fischer.

Besuchen Sie uns beim Andreasmarkt in Weidenberg
Am Sonntag, 30.11.2025, von 10.45 – 18.00 Uhr hat jeder die Möglichkeit

sich mit dem Landschaftspflegeverband beim Andreasmarkt in Weidenberg

auszutauschen und die Produkte zu verkosten. Neben Saft, Secco und Gum-

mibärchen gibt es auch wieder Spindlingmarmelade und die beliebten Apfel-

Grips Pralinen.

Ansprechpartnerin: Karin Benker, Tel. 09278/97736;

mail: lpv-weidenberg@gmx.de, www.apfel-grips.de



Zähne, Ernährung & Stress – 
warum ich mich weitergebildet habe

www.lachmeisterei.de

Dr. med. dent. Katrin Regler
Kemnather Straße 44 • 95505 Immenreuth 

Tel.: (09642) 7021702• E-Mail: praxis@lachmeisterei.de 
Web: www.lachmeisterei.de

Vereinbaren Sie einen Termin – für gesunde Zähne und 

mehr Wohlbefinden.

Ich nehme mir Zeit für Sie und Ihre individuellen Fragen.

Ihre Lachmeisterei – 
Ihr Partner für ein gesundes Lachen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Symptome besser verstehen und angehen.

Viele kennen mich als Zahnärztin – was aber vielleicht nicht 

alle wissen: Ich habe mich in den letzten Jahren zusätzlich 

in Ernährungstherapie und Stresstherapie weitergebildet.

Warum? Weil gesunde Ernährung schon lange ein echtes 

Herzensthema für mich war. In der Weiterbildung habe ich 

dann gelernt, wie stark sie mit unserer allgemeinen 

Gesundheit – und auch mit der Zahngesundheit – zusam-

menhängt.

Spannend wurde es auch beim Thema Stress: Wussten Sie, 

dass viele Menschen unter Stress stehen, ohne es selbst zu 

merken – aber der Zahnarzt oder die Zahnärztin es schon 

sieht? Zähneknirschen, Pressen, Verspannungen – oft zeigt 

sich Stress zuerst im Mundbereich.

Ich biete aktuell keine extra Therapien dazu an – aber mein 

Wissen fließt in meine tägliche Arbeit ein. Und oft helfen 

schon ein paar gezielte Hinweise oder Gespräche, um 

Symptome besser zu verstehen und anzugehen.

 Folgen Sie uns auch auf Instagram & Facebook
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Stars von Morgen

Als Solistin oder Solist vor einem großen Orchester zu stehen,

ist der Wunsch vieler junger Menschen, die mit großer Begeis-

terung ein Instrument erlernen. Für einige dieser Jugendlichen

wird dieser Traum schon bald wahr: Im Konzert „Stars von

Morgen“ am Donnerstag, 6. November 2025, um 19 Uhr in der

Festhalle/Sportarena Speichersdorf treten junge oberfränkische

Musikerinnen und Musiker gemeinsam mit den Hofer Sympho-

nikern auf. Sie wurden aufgrund ihrer herausragenden Leistun-

gen beim Bundes- und Landeswettbewerb von „Jugend

musiziert“ eingeladen, Solokonzerte auf ihren Instrumenten zu

spielen.

Die Preisträgerinnen und Preisträger im Alter von 12 bis 18

Jahren sind zu hören mit Werken für Violine, Violoncello, Gitar-

ren-Duo, Harfen-Duo oder Marimbaphon jeweils mit Orches-

terbegleitung. 

Das Konzert wird ermöglicht durch die Unterstützung des Be-

zirks Oberfranken, dessen Bezirkstagspräsident, Henry

Schramm, MdL a.D., die Schirmherrschaft übernommen hat.

Tickets zum Preis von 9 Euro sind erhältlich im Rathaus der

Gemeinde Speichersdorf, bei Schreib- und Spielwaren Neuner

und bei den Hofer Symphonikern, Tel. 09281/7200-29.

Eule mit der Beule

„Aua, sagt die Eule, ich glaub ich hab ne Beule“. Der Fuchs, die

Maus, die Schlange und

der Bär wollen die

kleine Eule trösten. Ob

sie ihr wohl helfen kön-

nen? 

In einer eigenen Insze-

nierung mit lustigen

Reimen, tollen Kulissen

und Figuren – original nach den Bilderbüchern von Susanne

Weber – bringt das Bilderbuchtheater eine der beliebtesten

Kinder-Trostgeschichten auf die Bühne. Die Eule mit der Beule

ist ein herzerwärmendes Figurentheater, das eine einfache, aber

tiefgründende Geschichte über Trost und Fürsorge erzählt, be-

gleitet von einfachen Reimen, die zum Mitsprechen einladen.

Die Geschichte ist geeignet für Kinder ab 3 Jahren und hat eine

Spieldauer von ca. 50 Minuten.

Wann?: Sonntag, 16. November 2025 um 16.00 Uhr

Wo?: In der Festhalle in Speichersdorf (Schulstraße)

Karten sind nur an der Tageskasse (ab 30 Minuten vor Beginn)

für 10 Euro erhältlich.

Weitere Informationen: 0178 5451976
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Hochwasserschutz in der Gemeinde

Hochwasserereignisse nehmen durch

den Klimawandel stetig zu. Deshalb war

das Thema Hochwasser der zentrale Ta-

gesordnungspunkt in der September-Sit-

zung des Gemeinderates. Markus

Münchmeier und Luca Melzner vom

Büro Münchmeier & Eigner aus Erben-

dorf stellten dem Gremium die Studien-

ergebnisse zum Hochwasserschutzkon-

zept für die beiden Orte Speichersdorf

und Zeulenreuth vor. Basis der Betrach-

tung durch das Fachbüro war ein Hoch-

wasserereignis HQ 100 (100-jähriges

Hochwasser). „Hierzu haben wir das sich

bildende Überschwemmungsgebiet und

die sich daraus entwickelnden Schäden

ermittelt. Darauf aufbauend haben wir

uns Varianten für wirksame Gegenmaß-

nahmen überlegt“, so die beiden Fach-

leute. 

Der die Ortschaft Zeulenreuth beson-

ders gefährdende Aubach und der Loh-

graben oberhalb der Bundesstraße 22

sind die beiden Bachläufe und die im Zu-

ständigkeitsbereich der Gemeinde ste-

henden Gewässer dritter Ordnung, die

zu Hochwasserereignissen bis nach der

Bahnlinie hinter Speichersdorf führen.

Das Büro ermittelte die Einzugsbereiche

und Fließorte für Niederschläge ober-

halb der beiden Orte. Grundlage für die

Festlegung der Überschwemmungsberei-

che war dazu eine Vorortvermessung

und Begehung der beiden Fließgewässer

samt der anrainenden Bauten sowie

Daten der Bayerischen Vermessungsver-

waltung zum Geländemodell und Dimen-

sion der Durchlässe. Daraus erstellte das

Büro ein Geländemodell mit Über-

schwemmungsgebieten. 

Mehrere Gebäude betroffen
In Zeulenreuth sind bei einem nicht nur

größeren Hochwasserereignis einzelne

Gebäude vor und nach der Brücke sowie

am östlichen Ortsende durch Ausuferun-

gen betroffen. In Speichersdorf sind dies

in mehreren Bereichen Einzelgebäude.

„Auf dieser Grundlage ermittelten wir

das Schadenspotenzial in beiden Berei-

chen für Wohnhäuser und Nebenge-

bäude. Bei einem HQ 100 wurden die

durchschnittlichen Schäden ermittelt.

Diese belaufen sich insgesamt für Zeu-

lenreuth auf rund 312.000 und für Spei-

chersdorf auf 1,48 Millionen Euro“,

erläuterte Melzner. Für ein betroffenes

Wohnhaus wird zum Beispiel eine Scha-

denhöhe von 50.000 Euro angenommen. 

Planung von Maßnahmen
Die Variante I sieht je ein Becken für

beide Fließgewässer vor Speichersdorf

und Einzelmaßnahmen in Zeulenreuth

vor. Das Rückstaubecken oberhalb der

B22 würde eine Fläche von 3,7 Hektar

benötigen, um rund 48.000 Kubikmeter

Abflussmenge zurückhalten zu können.

Der Abfluss des Aubaches würde damit

auf zwei und der des Lohgraben auf 1,6

Kubikmeter gedrosselt werden. Das für

den Lohgraben geplante Becken würde

2,3 Hektar Fläche für 26.000 Kubikmeter

benötigen. Für den Ort Zeulenreuth

wären nur Einzelmaßnahmen in Form

von linearen Verwallungen und Schutz-

mauern sowie eine Minderung des

Hochwasserdruckes durch Ausuferung

im unbebauten Bereich im Bereich süd-

lich des Wasserlaufes vorgesehen. Die

Untervariante „Straßendämme der B 22“

sind wegen Bauform, Neigung, Dichtheit

als Hochwasserdamm nicht grundsätzlich

für den Hochwasserschutz verwendbar. 

Ein Becken vor dem Ort Zeulenreuth

mit einer Dammhöhe von sechs Metern

müsste rund 60.000 Kubikmeter fassen.

Damit würde aber die Dimension des

Beckens vor Speichersdorf sich auf rund

10.000 Kubikmeter verringern. 

Alle Hochwasserbecken sind Trockenbe-

cken, die weiter landwirtschaftlich ge-

nutzt werden können, aber steter Pflege,

Wartung und personellen Einsatz benö-

tigen. 

„Lieber ein großes als viele kleine Be-

cken. Aber alle Hochwassermaßnahmen

bedürfen der Verständigung und Mitwir-

kung der Betroffenen und Grundstücks-

besitzer“, war der Rat und Hinweis von

Münchmeier. 

In der Variante III sind mehrere Becken

vor Zeulenreuth aber ohne HQ-100-

Schutz denkbar, die aber auch die Becken

vor der B 22, wenn auch kleiner, notwen-

dig machen. „Alle Maßnahmen müssen

aber auch finanzierbar sein. Wir brau-

chen dazu vor allem die Mitwirkung der

betroffenen Ortsbewohner und Grund-

stückseigner“, verdeutlichte Bürgermeis-

ter Christian Porsch. 

Ziel aller Maßnahmen sollen die Abfluss-

werte 1,6 Kubikmeter für den Lohgraben

und 2,0 Kubikmeter für den Aubach sein.

Bei der Betrachtung des Schadenpoten-

zials könnte mit den möglichen Varianten

die Gesamtsumme von 312.000 auf

175.000 Euro im Bereich Zeulenreuth

und für Speichersdorf von 1,4 Millionen

auf 0 Euro gesenkt werden. Generell

werden Hochwasserschutzmaßnahmen

gefördert, wenn der Kosten-Nutzenfak-

tor gegeben ist. Bei einer Gesamtumset-

zung ist mit 3 bis 4 Millionen Euro

Gesamtkosten zu rechnen. Damit wür-

den die Förderchancen voraussichtlich

sinken. 

Weitere Vorgehensweise
Die weitere Vorgehensweise ist nun, mit

den zuständigen Behörden und abschlie-

ßend mit Betroffenen zu erörtern.

Nächste Schritte sind die Besprechung

der Berechnungen und Varianten mit

dem Wasserwirtschaftsamt, eventuelle

Präzisierung der Berechnungen unter

Berücksichtigen der Kaskadierung der

geplanten Anlagen im beplanten 2,5 Qua-

dratkilometer großen Einzugsgebiet und

eine Bürgerbeteiligung. Das Ergebnis der

Studie wird durch das Wasserwirt-

schaftsamt Hof noch geprüft und im Bay-

ern-Atlas veröffentlicht.
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Sportevents im November

Heimspiele des TSV Kirchenlaibach/Speichersdorf
Samstag, 8.11., 14.00 Uhr   TSV 1  :  FC Neuenmarkt

Samstag, 8.11., 12.00 Uhr   TSV 2  :  Universitäts-Sportclub 
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Mitte des Monats Oktober wurde

Heidi Lauterbach nach 32 Jahren im

Dienst der Gemeinde Speichers-

dorf von 2. Bürgermeister Rudi

Heier, Personalrat Markus Heindl

und ihren Kolleginnen und Kollegen

in den wohlverdienten Ruhestand

verabschiedet. Die gebürtige Spei-

chersdorferin setzte sich während

all dieser Jahre in der Gemeinde-

verwaltung engagiert in den Berei-

chen Friedhofswesen, Archiv, Rente

und Soziales ein. Gerade bei der Integration von Menschen mit

Migrationshintergrund sowie bei

den sozialen Themen in der Ge-

meinde war Heidi Lauterbach fe-

derführend aktiv. Mit großem

Herzblut kümmerte sie sich um

„ihren“ gemeindlichen Friedhof an

der evangelischen Christuskirche,

wie Rudi Heier in seiner Verab-

schiedung betonte. „Wir wünschen

Dir von Herzen alles Gute, Ge-

sundheit und viele Jahre im aktiven

Ruhestand“, so der Tenor im Kreise

der Kolleginnen und Kollegen. 

32 Jahre im Dienst der Gemeinde

Für die Vögel

Die Falken Speichersdorf laden alle interessierten Kinder ab

dem 7. Lebensjahr ein, am Sonntag, 9. November , ab 15 Uhr

Futterglocken für die Wintervogelfütterung zu basteln. Unkos-

tenbeitrag für Nicht-Mitglieder 5 Euro, für Mitglieder frei. An-

meldung bei: Claudia Fischer, Tel. 0162/3705969
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ILE-Regionalbudget 2025

Vorstellung weiterer Kleinprojekte

Im Jahr 2025 können insgesamt elf Kleinprojekte durch das Re-

gionalbudget der ILE Frankenpfalz im Fichtelgebirge gefördert

werden. Sechs Projekte wurden bereits in der letzten Ausgabe

vorgestellt. In dieser Ausgabe folgen nun die fünf weiteren Maß-

nahmen, die die begehrte Förderung erhalten:

Dorfgemeinschaftshütte in Döberschütz
Mit dem Bau einer „Dorfgemeinschaftshütte“ verwirklichte der

Verein „Einigkeit 1896 Döberschütz e.V.“ den seit Jahren be-

stehenden Wunsch der Dorfgemeinschaft, auf dem Dorfplatz

einen Versammlungs- und Veranstaltungsort zu errichten. Mit

maximaler Eigenleistung und maximaler Förderung durch das

ILE-Regionalbudget konnte dieses Projekt verwirklicht werden.

Instandsetzung Dorfglocke 
Kirmsees
Die „Dorfglocke“ von Kirmsees befindet

sich auf dem örtlichen Feuerwehrhaus.

Das tägliche Läuten gehört zur Tradition

des Dorfes und strukturiert den Alltag

der Ortsbewohner. Mit finanzieller Un-

terstützung durch das ILE-Regionalbud-

get hat die Freiwillige Feuerwehr

Kirmsees nun die defekte Elektronik er-

setzt und sich um den Einbau einer zeit-

gemäßen Glockensteuerung gekümmert. 

Barrierefreie Toilette im Dorf-
gemeinschaftshaus Nairitz/Kodlitz
Das Dorfgemeinschaftshaus ist der Treff-

und Versammlungsort für die Bürgerinnen

und Bürger aus Nairitz und Kodlitz. Mit 

finanzieller Unterstützung durch das ILE-

Regionalbudget hat die Freiwillige Feuer-

wehr nun die Toilettenanlage barrierefrei

umgebaut, um auch Menschen mit Handi-

cap die Teilnahme an den Zusammenkünf-

ten und Veranstaltungen zu ermöglichen.

Sonnenschirme für die FF Lessau e.V.

Rund um das Feuerwehrhaus

in Lessau und den benachbar-

ten Spielplatz finden über das

ganze Jahr hinweg zahlreiche

Veranstaltungen statt. Um für

die Sommermonate eine aus-

reichende Beschattung der

Freiflächen zu gewährleisten,

hat die Freiwillige Feuerwehr

Sonnenschirme und Bodenhül-

sen angeschafft. Die ILE Fran-

kenpfalz i.F. übernimmt 80

Prozent der Gesamtkosten.

Die Berichterstattung über unser ILE-Regionalbudget im Jahr

2025 ist mit dieser Ausgabe abgeschlossen. Insgesamt konnten

elf Projekte mit knapp 50.000 € Fördermittel unterstützt wer-

den. Die Antragsfrist für 2026 endet am 10.11.2025, und wir wer-

den Sie natürlich auf dem Laufenden halten, welche und wie viele

Projekte unsere Förderung im nächsten Jahr erhalten werden.

Ausstattung für Dorfladen 
Emtmannsberg
Der Dorfladen in Emtmannsberg hat

neben der Versorgungs- auch eine soziale

Treffpunktfunktion. Für die monatlich or-

ganisierten Veranstaltungen wurden u.a.

Garnituren, Stehtische und Sonnen-

schirme angeschafft und eine kleine Ga-

rage als Lagermöglichkeit errichtet. Die

ILE Frankenpfalz i.F. unterstützt dieses

Projekt und übernimmt 80 Prozent der

dafür beantragten Kosten.
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Arbeiten am Bahnhof schreiten gut voran

„Zügig“, so die Deutsche Bahn in einer

Pressemitteilung, schreiten die Arbeiten

am barrierefreien Umbau des Bahnhofs

Kirchenlaibach voran.

Am 7. Oktober wurde in dem Projekt

ein weiterer Meilenstein erreicht: Der

Bahnsteig an Gleis 2 konnte in Betrieb

genommen werden. In den letzten Mo-

naten wurden die beiden Mittelbahn-

steige an den Gleisen 2/3 und 4/5

vollständig zurück- und neugebaut. Beide

Bahnsteige sind nun mit modernen Wet-

terschutzhäusern, Fahrgastinformations-

anlagen sowie energiesparender LED-

Beleuchtung ausgestattet und können

von den Reisenden genutzt werden.

Am Fußgängersteg, der über die Gleise

führt, wurden die drei Türme für die zu-

künftigen Aufzüge sowie zwei neue Trep-

pen zu den beiden Mittelbahnsteigen

fertiggestellt. Die frühere Personenun-

terführung wurde bereits größtenteils

zurückgebaut und verfüllt. Der Zugang zu

den Zügen erfolgt bereits über den kom-

munalen Fußgängersteg und die neuen

Treppen.

Inzwischen konzentrieren sich die Arbei-

ten auf den Hausbahnsteig an Gleis1. Der

alte Bahnsteig wird derzeit zurückgebaut

und bis Dezember neu errichtet. In den

nächsten Wochen werden noch Restar-

beiten an den Mittelbahnsteigen ausge-

führt, die Aufzüge installiert und die

Treppe zum Park+Ride-Parkplatz fertig-

gestellt.

Die Fertigstellung des Projekts inklusive

der Herstellung der Barrierefreiheit am

Bahnhof Kirchenlaibach ist nach aktuel-

lem Stand für das Frühjahr 2026 geplant.

In den zurückliegenden Wochen kam es beim Verkehrsunter-

nehmen Agilis, das im Auftrag der Bayerischen Eisenbahngesell-

schaft (BEG) die Bahnstrecken Bayreuth – Hof und Bayreuth –

Weiden/Opf. betreibt, erneut zu zahlreichen Zugausfällen und

Verspätungen. Als Grund wurde wiederum mangelnde Fahr-

zeugverfügbarkeit angegeben. 

Viele sind auf einen zuverlässigen Personennahverkehr angewiesen
Bürgermeister Christian Porsch wandte sich daher wie schon

zu Beginn des Jahres im Namen der Gemeinde, des Gemein-

derates und stellvertretend für die zahlreichen Fahrgäste in

einem Schreiben auch an die BEG. „Viele Bürgerinnen und Bür-

ger aus unserer Gemeinde, darunter zahlreiche Schülerinnen

und Schüler, sind auf einen zuverlässigen Öffentlichen Perso-

nennahverkehr angewiesen. Es kann nicht sein, dass Zugausfälle

zur Regel werden und sich die Situation nicht verbessern lässt“,

macht Porsch seinem Unmut Luft. 

Er versichert, dass er sich zusammen mit dem Gemeinderat

auch weiterhin für die Belange der vielen Menschen, die auf den

Zug angewiesen sind, einsetzen wird und die Situation im Blick

behält. 

Erneuter Unmut über Zugausfälle bei Agilis

Früh am Bahnhof: Viele Schülerinnen und Schüler sowie Arbeitende
auf dem Weg nach Bayreuth - aber kein Zug von Agilis...
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Neue Fahrradstellplätze

Der Bauhof hat

kürzlich neue Rad-

abstellanlagen am

südlichen Bereich

des Stegs errichtet.

Damit stehen nun

auch allen Reisen-

den, die von Süden

zum Bahnhof kom-

men, zusätzliche

Abstellmöglichkei-

ten für Fahrräder

zur Verfügung.

„Herzlichen Dank

an die Kollegen des

Bauhofs. Die zu-

sätzlichen Fahrrad-

abstellanlagen sind ein weiterer Baustein zur Verbesserung der

örtlichen Fahrradinfrastruktur“, verdeutlicht Bürgermeister

Christian Porsch.

Straßensperrung zwischen

Plössen und Firkenhof

Das Staatliche Bauamt Bayreuth erneuert voraussichtlich

noch bis zum 7. November 2025 einen Abschnitt der Staats-

straße 2184 zwischen Plössen und Firkenhof unter Vollsper-

rung. Die Fahrbahn der St 2184 weist in diesem Bereich

altersbedingte Schäden wie Risse, Spurrinnen und Uneben-

heiten auf, die eine Sanierung erforderlich machen. Die Ar-

beiten werden von der Firma Markgraf aus Bayreuth

durchgeführt. 

Seit Beginn der Vollsperrung wird der Verkehr von Plössen

nach Speichersdorf auf die B 22 in Richtung Kemnath und

von dort aus weiter auf die St 2168 in Richtung Neustadt

am Kulm und umgekehrt umgeleitet. 

Alle Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die ausgeschilderte

Umleitung zu beachten. Für die während der Bauzeit auftre-

tenden unvermeidbaren Verkehrsbehinderungen bittet das

Staatliche Bauamt Bayreuth um Nachsicht.
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Spende an 

Hilfe für Anja

Insgesamt 1800 Euro überreichte eine

Delegation aus Speichersdorf und Wir-.

benz dem Verein „Hilfe für Anja“ anläss-

lich seines 25-jährigen Gründungsjubilä-

ums im Pfarrheim in Kirchenthumbach.

Diese Spende setzt sich zusammen aus

1000 Euro von der Bürgerstiftung Le-

bensfreude, überreicht von Dr. Wolfgang

Hübner, 600 Euro von Bayerischen Sol-

datenbund Kemnath, vertreten durch

den stellvertretenden Kreisvorsitzenden

Marcus Köppel, und 200 Euro von Nor-

bert Schröter, Kirchenvorstand und Vor-

sitzender der Soldatenkameradschaft aus

Wirbenz. Die Spende dient der Finanzie-

rung der Auswertung von Speichelpro-

ben im Rahmen von Typisierungen.

Solche Typisierungsaktionen waren im

Frühjahr beim Speichersdorfer Kind-

heitstraum und der Wirbenzer Brass-

scheune für den von Leukämie betroffe-

nen 42jährigen Andreas aus Tremmers-

dorf organisiert worden. Der zweifache

Familienvater hatte Glück: für ihn konnte

in der Folge ein Spender gefunden und

die Knochenmarkstransplantation erfolg-

reich durchgeführt werden. 

Die Spende der Bürgerstiftung stammt

aus den Erlösen ihrer Kabarett- und Co-

medy-Veranstaltungen in der Sportarena.

Außerdem wurde anlässlich des 130-jäh-

rigen Jubiläums der Soldatenkamerad-

schaft Wirbenz mit Festgottesdienst und

der BSB-Kreisversammlung gesammelt.

Diese Beträge wurden vom Kirchenvor-

stand und den Kreisvorsitzenden Tho-

mas Semba und Marcus Köppel

aufgestockt. 

Seit 25 Jahre kämpft „Hilfe für Anja“

gegen Leukämie. 680 Knochenmarks-

transplantationen konnte seitdem ver-

mittelt, 69.500 Typisierungen gesammelt

und 3,475 Mio Kosten bewältigt werden.

Grund genug zum Feiern unter dem

Motto: „Wir feiern, um zu helfen!“

Tolle Stimmen unter dem Scheunendach

Zum zweiten Mal gastierte die Internationale Musikbegegnungsstätte Haus Marteau

in Wirbenz, diesmal mit ihrem Meisterkurs Gesang. Zehn junge Künstlerinnen, vier

Tage lang von Professorin Ulrike Sonntag geschult, hatten sich auf die große Bühne

vorbereitet – und sie gaben mit Leidenschaft zurück, was ihnen an Wissen, Technik

und Ausdruck vermittelt worden war.  Am Ende war der Abend mehr als nur ein

Konzert. Er war ein Versprechen. Ein Versprechen, dass Stimmen aus aller Welt auch

in kleinen fränkischen Dörfern Gehör finden. 






